
               
  

Aufbauanleitung – YAK 55 
 

Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb dieses arkai  Flugmodells - YAK 55 aus EPO. 

 

Bevor Sie mit dem Zusammenbau beginnen, lesen Sie bitte diese Bauanleitung, um ein Gefühl 

der diversen Baustufen zu erhalten. 

 

Empfohlene & benötigte RC-Komponenten (nicht enthalten): 

4 x 9g Servos = R-SV3 NUR 4,95€,  

1x Antriebsset BL Motor inkl. 10A Regler - R-ECOMS1 NUR 15,90€ … bereits INKL. Regler! 

1x Propeller 8´- 9´ bereits beiliegend 

1x LiPo 2S 900 mAh (R-Lip9) ODER bei TUNING - 3S - 1500 mAh in A-Qualität der arkai 

Powerbar R-LIP5 - 15,90€ 

Ladegerät R-LC3 NUR 19,90 € - falls noch keins vorhanden…!? 

1x RC Sender 4 – 8 Kanal   

 

Styroporsekundenkleber BeliCA Styro - R-SK07  6,90€ BaliCA Aktivator – NUR 7,90€ bei arkai 

und evtl Epoxy 5 Min. für den Motorspant! Basiswerkzeuge für den Modellbau wie Messer mit 

SCHARFER Klinge, Bleistift zum Anzeichnen und Erstausrichten, usw. 

 

Das Höhenleitwerk: 

Setzen Sie das Höhenleitwerk MITTIG  in den Rumpf und überprüfen Sie per Heckansicht, ob es 

ENTWEDER 90° zum Rumpf  ODER bzw. parallel zum provisorisch angeschobenen Flügel 

liegt. Peilen Sie zur Sicherheit auh nochmal von oben, ob das Höhenleitwerk im 90°! Winkel auf 

dem Rumpf sitzt. Einmal in die richtige Position gebracht, fügen Sie etwas Styro BeliCA an das 

Leitwerk und schieben Sie dieses in den Rumpf ein. Wenn es SCHNELL gehen soll, sprühen Sie 

mit Beli CA Aktivator nach. Nach dem korrekten Einsetzen des Höhenleitwerks (UNBEDINGT 

90° !!!) das Höhenruder mit Gewebeband von oben nahtlos an das Höhenleitwerk anbringen. 



Bringen Sie anschließend das Ruderhorn an das Höhenruder auf der Höhe der Servos an und 

achten Sie VORHER darauf, daß die Servos möglichst GERADE mit der Schubstange das 

Ruderhorn anlenken (vorher kurz ausrichten!). 

 

Das Seitenleitwerk: 

Nehmen Sie nun das Seitenruder und halten es zunächst an das Seitenleitwerk, um anschließend 

das Seitenruder mit dem Seitenleitwerk nahtlos mit Gewebeband zu verbinden … WICHTIG!  

Achten Sie auch hier unbedingt darauf, dass das Seitenruder 90° zum Rumpf ausgerichtet ist ! 

Am Besten den Rumpf disebezüglich auf eine gerade Unterlage legen. 

 

Bringen Sie anschließend das Ruderhorn an dem Seitenruder auf der Höhe der Servos (des 

Servoschachts)an und achten Sie VORHER darauf, daß die Servos möglichst GERADE mit der 

Schubstange das Ruderhorn anlenken (vorher kurz ausrichten!). 

 

 

Motormontage 

Montieren Sie den Motor auf der Motorplatte mit vier einfachen Holzschrauben und verkleben 

Sie dieseZUSÄTZLICH mit Beli Ca am Rumpf. Je nach Motorset müssen Sie evtl. ein etwas 

vergrößertes Holzplättchen anfertigen, damit der Motor auch angeschraubt werden kann. Die 

Holzplatte können sie einfach VOR dem kleinen mitgelieferten Motorspant kleben!  Achten Sie 

dabei auf ca. 3° Motorzug und 2° Motorsturz . Anschließend die Regler/Motoreinheit anbringen, 

jedoch VORHER daruaf achten ➔  vor dem endgültigen Einbau Motor & Regler einmal 

anschließen und ausprobieren damit Sie die richtige Drehrichtung haben … ☺  

 

Fahrwerk:  

1. Zweibeinfahrwerk 

Bohren Sie 2 kleine Löcher (2mm) in die Unterseite des Rumpfes. Stellen Sie sicher, dass das 

Fahrwerk im 45 ° Winkel zum Rumpf angebracht wird. Verwenden Sie die beiliegenden 

Holzformen, um das Fahrwerk fest anzubringen wie auf der Verpackung abgebildet. 

 

Tip! Auch OHNE Fahrwerk 

Viele Kunden verbauen das Fahrwerk nicht, um auf Gras besser landen zu können. 

Je nachdem welche Befestigung das Modell vorgibt, gehen Sie folgendermaßen vor: 

 

 

 

Tragflächen an den Rumpf anbringen 

Die Tragfläche zunächst ohen die Querruder durch den Rumpf ziehen und anschließend MITTIG 

ausrichten!  Nun eine kleine „Kleberaupe“ an beiden Seiten OBEN und UNTEN mit Styro Beli 

CA fließen lassen und SOFORT mit Aktivator nachsprühen, um Klebenasen zu vermeiden! 



 

Anschließend wieder die Querruder an beiden Seiten nahtlos anpassen und mit Gewebeband von 

oben sichern! Bringen Sie anschließend die Ruderhörner an den Querrudern auf der Höhe der 

Servos an und achten Sie VORHER darauf, daß die Servos möglichst GERADE mit der 

Schubstange das Ruderhorn anlenken (vorher kurz ausrichten!). 

 

Servoeinbau Rumpf 

Die Servos müssen vor dem Einbau in Mittelstellung gebracht werden und  

die Drehrichtung des Motors muss geprüft werden. Setzten Sie die Servos an  

die vorgesehenen Positionen im Rumpf und befestigen Sie diese mit Styro Beli CA. 

Verbinden Sie die Servos mit den Rudern mit den beiliegenden Servoschubstangen. Je nach 

Befestigungsvariante geht dies über Feststellschrauben oder direkt per Z Kröpfung.   

 

Servoeinbau Tragfläche 

Auch hier die Servos vor dem Einbau auf Mittelstellung bringen. Wir unterscheiden bei den  

Ruderanlenkungen zwischen Direkt- und Torsionsverbindungen. 

Bei der direkten Verbindung wird je 1 Servo mit je einer Schubstange direkt mit dem Ruderhorn  

Verbunden. Wir verlegen die Kabel immer in Kabelschächten, welche wir einfach mit einem 

Lötkolben vorsichtig in die Tragfläche schmelzen, nach dem wir die Linie vorher kurz mit einem 

Lineal bis zur Tragflächenmitte vorhezeichnet haben.  

 

Verbinden Sie die Servos mit den Rudern mit den beiliegenden Servoschubstangen. Je nach 

Befestigungsvariante geht dies über Feststellschrauben oder direkt per Z Kröpfung 

 

Fliegen & Sicherheitshinweise 

Beachten Sie, dass in Deutschland eine Modellbauversicherung vom Gesetzgeber vorgeschrieben 

ist. Weitere infos hierzu: www.dmfv.aero  

 

Das fertig gebaute Modell mit neutral eingestellten Rudern an einem nahezu windstillen Tag 

einfliegen (Ansonsten sind 1-2 Beaufort auch o.k.).  

Eine glatte, gegen die Windrichtung gerichtete Startbahn ist für den Bodenstart optimal geeignet. 

Sofern keine Startbahn zur Verfügung steht, das Modell per Handstart gegen die Windrichtung 

starten. Das Modell durch minimale Quer- und Höhenruderkorrekturen auf einen geradlinigen 

Steigflug steuern. Die Feintrimmung erfolgt über die Trimmschieber unterhalb bzw. neben den 

Steuerknüppeln Damit Trimmen, bis der RC Flieger geradeaus fliegt  (praktisch wie auf einem 

Faden). Die Landung exakt gegen die Windrichtung mit gedrosseltem Motor (ca.1/3 bis 1/4tel 

Gas) durchführen. Vor dem Aufsetzen die Fluggeschwindigkeit des Modells durch dosierte 

Höhenruderausschläge reduzieren. Die Landung immer gegen die Windrichtung ausführen. 

 

Schwerpunkte und Ruderausschäge 



 

Auswiegen 

Das Auswiegen erfolgt in flugfertigem Zustand, also mit eingeschobener LiPo Batterie.  

Der Schwerpunktangaben finden Sie unten. Zur Einstellung des Schwerpunktes können Sie   

die LiPo-Batterie entsprechend verschieben. Die Schwerpunktlage wird geprüft, indem  

das Modell im Schwerpunktbereich unterhalb der Tragfläche mit zwei Fingern rechts und 

links  

unterstützt wird. Das Modell sollte dann waagrecht auspendeln. 

Schwerpunkt von der Tragflächenvorderkante: 70 mm 

Querruderausschlag: nach oben 20, nach unten 15 mm  (für 3D Flug sonst je 3 mm weniger!) 

Seitenruderausschlag: 20 mm    

Höhenruderausschlag: nach oben 15, nach unten 10 mm  

 

Sicherheitshinweise: 

1.Diese RC Flugzeug ist KEIN Spoielzeug. Wir empfehlen eine Inbetriebnahme ab 14 Jahren und 

dann ausschließlich mit versierten RC Piloten mit ERFAHRUNG. Überprüfen Sie vor jedem 

Start, dass die Flugzeugkomponenten in guten Zustand sind und korrekt funktionieren. 

2. Stehen Sie niemals vor einem rotierenden Propeller oder in der Fluglinie und berühren Sie den 

Propeller niemals mit anderen Objekten. Defekte Propeller nicht weiterbenutzen. 

 

ACHTUNG!!! Fliegen Sie niemals in der Nähe von Wohngebieten, Flughäfen oder Strommasten 

(mindestens 2000 Meter Abstand sind hier vorgeschrieben. Fliegen Sie nicht in der Nähe von 

Bevölkerungsansammlugen. Fliegen Sie NUR unter Aufsicht von versierten RC Piloten, wenn 

Sie mit dem Hobby beginnen. 

 

 

Und NUN … GUTEN FLUG! 

 

wünscht das arkai Team 

45 Jahre Flugerfahrung 


